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Wirtschaft 

Feierliche Eroffnung des 
Google-Rechenzentrums 
lm deutschen Hanau entsteht ein Cloud­
Knotenpunkt des Internetgiganten 

Von Marco Meng 

Das 35 Hektar groge Gelande bei Bis­
sen, auf dem der amerikanische Kon­
zern Google ein Datenzentrum er­
richten wollte, wird derzeit nur 
landwirtschaftlich genutzt. Das Pro­
jekt, dort ein Rechenzentrum zu er­
richten, ist bislang zwar nicht offi­
ziell und endgültig beerdigt. Aber es 
geht auch nicht voran, weil es für 
den lnternetkonzern "nicht priori­
tar" sei, wie es offiziell heIBt. Dis­
kussionen um Umwelt und insbe­
sondere die Wasserversorgung be­
gleiteten das Vorhaben in Luxem­
burg. 

Auch im hessischen Hanau, wo 
Google nun am Freitag ein Rechen­
zentrum erôffnete, spielen Umwelt­
aspekte eine Rolle. Google hat da­
bei offiziell <las Ziel ausgegeben, 
auch bei seinen Clouddiensten die 
Auswirkungen auf Klima und Um­
welt nachhaltig zu minimieren. Zum 
einen benôtigt Goog!e dafür Strom, 
der môglichst aus erneuerbaren 
Quellen stammt, um den COz-Ab­
druck zu minirnieren, schreibt die 
Nachrichtenagentur dpa dazu. Nach 
Angaben des Untemehmens stam­
men bereits jetzt 80 Prozent der ver­
brauchten Energie irn Jahresdurch­
schnitt aus COz-freien Quellen. 

Das zweite groge Umwelttherna 
beim Betrieb von Rechenzentren 
war das Thema Warme. Der Strom 
für den Betrieb der Computer, Netz-

r werkschalter und Datenspeicher 
wird letztlich in Warrne urngewan­
delt, die zum einen mit riesigen Ven­
tilatoren abgeführt wird. Die Kühl­
systeme in Hanau arbeiten aber auch 
mit W asser. Dieses W asser soli 
,.moglichst verantwortungsvoll ge-

Gut gesichert nahm das Google Cloud­
Rechenzentrum im Gewerbegebiet bei 
Hanau seine Arbeit auf. Foto: dpa 

wonnen werden", heIBt es. Damit die 
Abwarme dann nicht nur einfach an 
die Umwelt abgegeben wird, wird 
die Moglichkeiten geprüft, die Ab­
wiirme für die Versorgung angren­
zender Gebaude in einem nahen In­
dustriepark nutzbar zu machen. 

Bis 2030 sollen sich die Investi­
tionen in Deutschland auf gut eine 
Milliarde Euro summieren. Auch 
seine Datenzentren in Belgien hat 
Google in den letzten Jahren kraftig 
ausgehaut. Für <las Rechenzentrum 
in Wallonien wird vor Ort aufberei­
tetes Abwasser aus einem nahe ge­
legenen Industriekanal zur Kühlung 
der Server genutzt. ,,Dadurch ist der 
Standort in Saint-Ghislain das erste 
Google-Rechenzentrum weltweit, 
<las ganz ohne energieintensive me­
chanische Kühlanlagen auskommt", 
teilt der Internetkonzern mit. Die In­
vestitionen von Google in Saint­
Ghislain belaufen sich auf fast drei 
Milliarden Euro. Der Standort, 220 
Kilometer von Bissen entfernt, nutz­
te 2022 laut Google-Nachhaltigkeits­
bericht insgesamt 1,447 Millionen Li­
ter Wasser. 
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